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Blässi-Post  
Offizielles Organ des
Schweizerischen Klubs
für Berner Sennenhunde
 
Präsidentin: Martha Cehrs, 153, route d’Aïre,
1219 Aïre, Tel./Fax 022 797 18 59,
E-Mail: martha_cehrs@econophone.ch

Sekretärin: Carmen Meyer, Bangertenstrasse 849, 
3076 Wattenwil-Worb, Tel. 031 839 08 26, 
Mobile 079 330 70 65, 
E-Mail: carmen_meyer@schindler.com

Präsidentin der Zuchtkommission: Andrea Maret,  
route des Garettes 31, 1926 Fully,  
Tel. 027 746 42 25, E-Mail: andreamaret@freesurf.ch

Welpenvermittlung: Natalie Assaf, Pappelweg 3,
3263 Büetigen, Tel. 032 385 13 08, Fax 032 385 13 09,
E-Mail: welpenvermittlung@sunrise.ch

Mitgliederdienst: Beatrice Raemy, Welbrigstrasse 39,  
8954 Geroldswil, Tel. 044 748 13 65, 
Fax 044 748 22 63, E-Mail: b_raemy@bluewin.ch

Redaktion «Blässi-Post»: Bernadette Syfrig,  
Chalchbüel, 8805 Richterswil, Tel./Fax 044 784 96 76,  
besyfrig@bluewin.ch

KBS-Internet: www.bernersennenhund.ch

Goldene Bäri-Pfote

Mit einer gezielten Zuchtselektion ist die 
Zucht der Berner Berner Sennenhunde seit 
Jahren auf dem richtigen Weg, wesensfeste, 
gesunde und rassetypische Hunde zu züch-
ten. Für die Gesundheit der Rasse könnte 
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aber weit mehr gemacht werden, wenn dem 
Klub umfassendere Informationen von 
Krankheitsfällen und Todesursachen gemel-
det würden und wenn sich Züchter und Be-
sitzer von Berner Sennenhunden aktiver bei 
Gesundheitsprojekten  beteiligen würden. 
Engagierte Züchter und Deckrüdenhalter 
sind deshalb bereit, auf freiwilliger Basis 
mehr für die Gesundheit der Rasse zu tun, 
als vom Zucht- und Körreglement vorge-
schrieben wird. Diese Halter von Zuchthun-
den sollen neu mit dem Prädikat «Goldene 
Bäri-Pfote» ausgezeichnet werden. Sie ver-
dienen spezielle Unterstützung und Vertrau-
en. Wer sich für einen Welpen oder Hund 
aus einer Zuchtstätte mit «Goldener Bäri-
Pfote» interessiert, muss bereit sein, diesen 
Züchter bzw. Deckrüdenhalter in seinem En-
gagement zum Wohle der Rasse zu unter-
stützen und alle nötigen Informationen wie 
Gelenkswerte, Krankheiten und Todesursa-
che zu melden. Ebenfalls muss er bereit sein, 
bei allfälligen Gesundheitsprojekten mitzu-
machen. Züchter von Berner Sennenhunden 
können Langlebigkeit und Gesundheit der 
Rasse nur verbessern, wenn sie von den zu-
künftigen Besitzern ihrer Welpen so viele In-
formationen wie nur möglich erhalten. 

Jeder trägt seinen Teil der Verantwortung!
 
Die Zuchtkommisssion freut sich sehr, die 
 ersten 11 Zuchstätten mit der Auszeichnung 
«Goldene Bäri-Pfote» bekannt zu geben. 

– Bois d‘Orlia, Christine Rothen, 1882 Gryon 
– Breitland, Alene und Ueli Schmid, 8954 

Geroldswil 
– Grabenacher, Natalie und Amots Assaf, 

3263 Büetien
– Freibach, Vreni und Hermann Rindlisba-

cher, 9300 Wittenbach 
– Heimerüti, Vera Wenger, 3538 Röthen-

bach i.E.
– Holzhüslichalet, Otto Cordari und Maya 

Keller, 4704 Niederbipp
– Marais Champagne, Andrea und Christo-

phe Maret, 1926 Fully 
– Ruederthal, Marianne Graber, 5044 Schloss-

rued
– Scheimatthof, Sandra Berger, 4617 Gunz-

gen 
– Stieracker, Ursula und Andreas Flückiger, 

5082 Kaisten
– Wartau, Daniela und Caroline Dürr, 9476 

Weite
– Letzacher, Monique Webbink, 8374 Ober-

wangen

Wir werden diese Zuchstätten bei Publika-
tionen wie z.B. Welpenliste oder Welpenver-
mittlung mit einer «Bäri-Pfote» aufführen.

Natürlich würde es uns freuen, wenn noch 
andere Zuchtstätten sich bewerben wür-
den. 

 Andrea Maret, Präsidentin ZuKo KBS 

Welpenvermittlung KBS

Vermehrt wurden wir von interessierten 
Welpenkäufern darauf aufmerksam ge-
macht, dass auf der Welpenliste immer 
 wieder bereits reservierte oder verkaufte 
Welpen aufgeführt sind, weil einige Züchter 
vergessen, dies der Welpenvermittlung zu 

melden. Es ist natürlich für einen interessier-
ten Welpenkäufer sehr unangenehm, wenn 
er bei einem Züchter anruft und die aufge-
führten Welpen bereits alle versprochen 
sind.
Eine seriöse Welpenvermittlung soll ja nicht 
nur die Züchter unterstützen, sondern auch 
interessierten Käufern bei der Suche nach 
einem Welpen helfen.
Damit in Zukunft ein besserer Dienst gegen-
über interessierten Käufern gewährleistet 
werden kann, hat die Zuchtkommission be-
schlossen, Welpen nach 4 Wochen automa-
tisch von der Liste zu streichen. Sind Ihre 
Welpen noch nicht vergeben, so müssen Sie 
diese bei Natalie Assaf wieder anmelden. 
Die Welpenvermittlung ist eine Dienstleis-
tung des KBS, die den Züchtern und Mit-
gliedern gratis angeboten wird. In anderen 
Vereinen ist die Vermittlung von Welpen 
zum Teil kostenpflichtig. Damit wir wirklich 
eine seriöse und zuverlässige Vermittlung 
anbieten können, müssen wir korrekt ar-
beiten. Es kann nicht sein, dass man seinen 
Wurf 10–12 Wochen auf der Liste lässt, ohne 
regelmässig mitzuteilen, wie viele Welpen 
bereits verkauft sind. 
Welpen, welche älter als 3 Monate sind, 
kommen automatisch auf die Liste der äl-
teren Hunde. Aber auch sie werden nach  
4 Wochen nicht mehr aufgeführt, wenn der 
Züchter oder Besitzer den Hund nicht wieder 
anmeldet. 

 Andrea Maret, Präsidentin ZuKo KBS 

KBS-Mitgliederstand 
per 30. September 2009  

  Anzahl 
  Mitglieder

RG Dürrbach   165
RG Bern   270
RG Zentralschweiz   238
RG Ostschweiz   361
Groupe Romand   148
Einzelmitglieder   175

Total KBS-Mitglieder  1357

Resultat der Körung 
vom 7. november in Kappel

4  Rüden und 10 Hündinnen wurden vorge-
führt. Folgende Rüden wurden zur Zucht 
zugelassen:

Falco – Fiero v. Rickenwind, SHSB 671799, 
gew. 6.4.2008, HD A/A, ED O/ I, 69 cm, V: 
Lasco v. Kleinholz, HD A/A, ED O/O, M: 
Duschka v. Scheimatthof, HD A/A, ED O/O, 
E: E. und R. Jaeggi-Morelli, Portholz, Ma-
seltrangen, 8723 Rufi, Tel. 055 280 43 02

Balou v. Erlibuck, SHSB 667021, gew. 
18.11.2007, HD A/A, ED O/O, 69 cm, V: Po-
tok v.t’Rijkenspark, HD A/A, ED O/O,  
M: Puszta v. Worblental, HD C/C, ED O/O,  
E: A. und M. Keller, Spychertenstr. 39a, 3652 
Hilterfingen, Tel. 033 243 63 00

Hakkan van ’t Stokerjbos, SHSB 675390, 
gew. 15.5.2008, HD B/B, ED O/O, 65 cm,  
V: Bernerdalens Yannis, HD A/A, ED O/O,  

M: Elise van’t Stokerjbos, HD A/A, ED O/O, 
E: A. und Ch. Maret, rte des Garettes 31, 
1926 Fully, Tel. 027 746 42 25

Baloo v.d. Heimenrüti, SHSB 665949, gew. 
8.10.2007, HD A/A, ED O/O, 66 cm, V: Hi-
degkuti Berni Lord Siktorson, HD A/A, ED 
O/O, M: Waleska v. Ruederthal, HD A/A, ED 
O/O, E: Th. Huber, Postfach 203, 7250 Klos-
ters, Tel. 081 422 14 00

 Sandra Berger, Zuchtbuchführerin

tag der Berner Sennenhunde 
auf dem Ballenberg

Die Regionalgruppen Dürrbach und Bern 
 haben sich am 25. Oktober getroffen, um 
den Besuchern des Ballenberg-Museums auf 
spielerische Art einige Eindrücke vom KBS 
und der Rasse des Berner Sennenhundes zu 
vermitteln.

Auf den Fotos sind die wichtigsten Momente 
festgehalten. Schön ist auch, dass die Besu-
cher des Ballenberg-Museums keinerlei Be-
rührungsängste hatten. Jeder wollte einmal 
so einem knuddligen Bäri, ob Welpe oder 
stattlicher Rüde, über das schöne Fell strei-
cheln. Bei den Vorführungen haben viele 
Besucher gestaunt, wie gut unsere Hunde 
erzogen sind und was so ein Berner Sennen-
hund alles leisten kann. 

 Armin Walter
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Delegiertenversammlung  
des KBS 2010

Die Delegiertenversammlung findet am 
Samstag, 6. März 2010, im Restaurant Och-
sen, Dorfstrasse 32, 5242 Lupfig statt – Be-
ginn 10.00 Uhr.

traktanden
 1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler und des Büros 

der DV
 3. Feststellen der Präsenz
 4. Genehmigung der Traktandenliste
 5. Genehmigung des Protokolls der DV 

2009 
 6. Ehrungen
 a) der verstorbenen Mitglieder
 b) der Veteranen
 7. Auszeichnungen
 a) der besten Ausstellungshunde
 b) der besten Leistungshunde
 8. Genehmigung der Jahresberichte

 a) der Zentralpräsidentin
 b) der Zuchtkommissions-Präsidentin
 c) des Präsidenten des Fonds für 

Gesundheitsförderung
 9. Jahresrechnung 2009 und Revisions-

bericht

 a) Jahresrechnung 2009 KBS 
 b) Abrechnung der Klubschau Birmens-

dorf
 c) Abrechnung des Gesundheitsfonds
 d) Bericht der Revisionsstelle
 e) Abnahme der drei Rechnungen
 f) Verwendung eines eventuellen 

Gewinnes
10. Genehmigung des Budgets 2010
11. a) Festsetzen des Mitgliederbeitrages 

2011
 b)  Festsetzen der Gebühren für das 

Zuchtwesen
11. Behandlung der Anträge
12. Wahlen:  
 Wahl der Sekretärin KBS
 Wahl Verantwortliche(r) Zucht/Zucht-

stättenkontrollen ZuKo   
Wahl von zwei Wesensrichtern

 Wahl der Delegierten für die DV SKG
 Wahl eines Ersatz-Revisors
13. Veranstaltungen/Jahresprogramm 2010
14. Verschiedenes

Einzelmitglieder können die Unterlagen und 
Stimmkarte ab 15.2.2010 mittels adressier-
tem und frankiertem Antwort Kuvert (C4,  
Fr. 2.–) bei der Zentralpräsidentin Martha 
Cehrs, rte Aïre 153, 1219 Aïre beziehen. Die 
Stimmkarten werden in der Reihenfolge des 
Eingangs der Bestellung abgegeben.
Bestellungen, die vor dem 15.2.2010 bei der 
Zentralpräsidentin eintreffen, sind ungültig.

Spenden Gesundheitsfonds 2009 
  
Altermatt Gertrud, Aarau
Beetschen Marcel, Ehrendingen
Bumann Christian und Elke, Saas-Grund
Gerber Pia, Mastrils
Halter Jules, Bern
Kranenbarg Jan, NL-Ede
Linder Walter, Lampenberg
Mehmann-Anklin Rudolf, Zwingen
Schwitzguebel Jean-Luc, Chernex
Stocker Doris und Bärti, Eschenbach
Van Beusekom Claire, Crans-près-Céligny

Der KBS dankt für die grosszügigen Spenden. 
  

Gesucht auf die KBS-DV 2010:

Verantwortliche(r) Materialverwaltung

Auf die DV 2010 ist das Amt Materialverwal-
ter KBS neu zu besetzen.
Wir suchen ein Mitglied, das bereit wäre, das 
Archiv und die Materialbestände (Broschü-
ren, Artikel zum Verkauf usw.) inkl. jährliche 
Inventaraufnahme für den KBS zu verwalten. 
Ideal wäre, wenn diese Person selber über 
einen trockenen Lagerraum von ungefähr  
15 m2 verfügen würde. 

Verantwortliche(r) Ausstellungswesen

Ebenfalls auf die DV 2010 ist das Amt 
Verantwortliche(r) Ausstellungswesen neu 
zu besetzen. Wir suchen ein Mitglied, das 
sich für Ausstellungen interessiert und bereit 
wäre, das Ringpersonal, das Material und die 
Berichterstattung für die Ausstellungen in 
der Schweiz zu organisieren. Es wird vom 
Amtinhaber/in erwartet,  dass er/sie an die-
sen Ausstellungen persönlich anwesend ist. 

Für nähere Informationen oder betr. Bewer-
bung wenden Sie sich bitte an: 
Martha Cehrs, Tel. 022 797 18 59, E-Mail:  
martha_cehrs@econophone.ch

Anmeldebedingungen zur Körung 
eines Berner Sennenhundes

Die Körungen finden jeweils auf den Plätzen 
des Kynologischen Vereins Niederamt (Dä-
niken) und des Boxerclub Solothurn OG Kap-
pel statt.

1. Anmeldung:

Die schriftliche Anmeldung und die Vorein-
zahlung müssen (bis zwei Wochen vor der 
Körung) im Besitz des Körsekretärs sein.
– Natalie Assaf, Pappelweg 3, 3263 Büe-

tigen, Tel. 032 385 12 94 oder Mobile 078 
661 97 26

Der schriftlichen Anmeldung mit genauer 
Adresse und Telefonnummer des Hundebe-
sitzers sind beizulegen:
– Kopie der Abstammungsurkunde
– Kopie des HD/ED-Zeugnisses
– Kopie eines Richterberichtes (min. Form-

wertnote «sg»)
– Kopie Quittungskopie der Voreinzahlung 

der Körgebühr (Postabschnitt)
– Falls KBS-Mitglied: Kopie der Mitglieder-

karte mit SKG-Marke
– Foto des Hundes für Zuchtbuch: Standbild 

von der Seite (Idealerweise mit Blick in die 
Kamera). Das Foto sollte eine gute Quali-
tät aufweisen und für die Reproduktion 
geeignet sein.

Bitte keine Originale einsenden, diese sind 
jedoch an die Körung mitzubringen.

Achtung! Es werden nur noch Hunde zur 
Körung zugelassen, bei welchen der Besitzer 
in der Abstammungsurkunde (Eigentümer/
Propriétaire) eingetragen ist. Ohne diesen 
Eintrag werden die Unterlagen als nicht voll-
ständig dem Einsender zurückgesandt.

2. Körgebühr:

KBS-Mitglieder  Fr. 100.–
Nichtmitglieder  Fr. 200.–
Sind im Voraus einzubezahlen auf das Post-
checkkonto:
– Schweiz. Klub für Berner Sennenhunde 

KBS, Körungen/Selections, 3000 Bern, 
PC-Konto 30-690011-3

3. Allgemeines:

Die Anmeldungen werden in der Reihenfol-
ge ihres Eingangs berücksichtigt. Die ange-
meldeten Hunde/Besitzer erhalten etwa eine 
Woche vor der Körung eine Bestätigung der 
Anmeldung mit Zeitangabe und Wegbe-
schreibung. Eine Rückerstattung der halben 
Körgebühr bedingt eine fristgerechte Ab-
meldung, d.h. bis spätestens Mittwoch vor 
der Körung, 18.00 Uhr. Andernfalls verfällt 
die Körgebühr (gem. Zucht- u. Körreglement 
Art. 11.3.).

Wichtig: Die Hunde sind darauf vorzuberei-
ten, dass sie ihre Zähne zeigen und sich mes-
sen lassen. Bei Hunden, deren Gebiss nicht 
beurteilt werden kann, die nicht gemessen 
werden können oder die keinen Appell ha-
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* * *
Der Zentralvorstand 

und die Redaktion Blässipost 
wünschen allen eine 

besinnliche Weihnachtszeit 
und einen erfolgreichen Start 

ins neue Jahr!

* * *

ben und die sich mehrmals vom Exterieur- 
oder Wesensparcours entfernen, kann die 
Prüfung ohne Beurteilung abgebrochen 
werden. Sie müssen später erneut zu einer 
Körung (gebührenpflichtig) angemeldet 
werden.

4. Körungen: 

– 13. März 2010, Däniken 
– im Juni 2010, Kappel  
– 21. August 2010, Däniken 
– im November 2010, Kappel 

Anfahrtswege sind auf 
www.kipp-kvniederamt.ch und 
www.boxerclub-kappel.ch zu finden.

Wichtige Daten 2010:

KBS-DV:
6. März 2010, Lupfig AG

KBS-Klubschau:
12. September 2010, Birmensdorf

Ballenberg-Tag:
24. Oktober 2010

Körungen:
13. März 2010, Däniken
im Juni 2010, Kappel
21. August 2010, Däniken
im November 2010, Kappel

Ausstellungen:

27./28. Februar 2010
IHA Fribourg 

8./9. Mai 2010
IHA St. Gallen

12. September 2010
Klubschau KBS, Birmensdorf

16./17. Oktober 2010
IHA Lausanne


